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Beste!«»,e«
auf da» „Tageblatt ", welcher mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .
Redaktion n. Expedition :

MMl .

LronprinMstraßr Rr. 1.

A«zei,e«
nehmen auswärts alle Annoncen«
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Mich« SW» fir flsmtl. KrM. Mil. ». W. Kkhör-k». smit ftr w SmMr» M ». Anji«lWrn».
Auferate für die laufende Nummer werde« NS spätestens Mittags 1 Uhr eutgegeugeuomme « ; größere werde« vorher erdete».

K 63 Freitag , den 15. März 1895. 21. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 13 . März . Die „Voss . Ztg ." schreibt : Nachdem
der Staatssekretär des Auswärtigen Frhr . v . Marschall am
Sonntag Vormittag im hiesigen Auswärtigen Amte mit dem
französischen und mit dem japanischen Vertreter ani hiesigen Hofe
Konferenzen gehabt hatte , konferirte er gestern Nachmittag zu¬
nächst mit dem französischen Botschafter Herrn Herbette und
darauf mit dem chinesischen Gesandten Hsü- Ching-cheng. Die
Bermuthung liegt nahe , daß es sich in den beiden Fällen um
die schwebenden chinesisch-japanischen Friedens -Verhandlungen ge¬
handelt hat .

Berlin , 13 . März . Mehreren Blättern wird gemeldet,
der eben aus seinem Amte geschiedene Oberpräsident von . Ost¬
preußen, Graf Stolberg , habe die feste Absicht ausgesprochen,
sein Mandat niederzulegen .

Berlin , 12 . März . Der bekannte Professor Dr . Conrad
hat interessante statistische Untersuchungen , die mit dem Anträge
Kanitz im Zusammenhang stehen, in den Jahrbüchern für Na -
tional-Oekonomie und Statistik veröffentlicht und kommt zu
dem Schluß : „Die gesummte Neubelastung der deutschen Be¬
völkerung durch die Festsetzung der vorgeschlagenen Mindest¬
verkaufspreise ist deshalb mit jährlich 400 bis 500 Millionen
Mark, und unter Hinzurechnung der Vertheuerung durch den
bereits bestehenden Zoll mit insgesammt 600 bis 750 Mill .
Mark jährlich vielleicht noch zu niedrig veranschlagt . Allerdings
wird sie sich in dem Maße geringer stellen, als die Getreide¬
preise auf dem Weltmärkte steigen. Immer aber wird es sich
um eine künstliche Brodvertheuerung von jährlich Hunderten
von Millionen Mark handeln ." Nach der Einfuhr - und Ernte¬
statistik stellt sich die Belastung sogar auf rund eine Milliarde .

Berlin , 13 . März . Ein neuer Landesverrathsprozcß ist
seit einiger Zeit in Metz in der Vorbereitung . Aus dem Chaos
der Vermuthungen und Legenden, die darüber im Umlauf sind ,
und zum Theil von auswärtigen Blättern verbreitet wurden ,
erfährt die „D . Tgs . -Ztg . " Folgendes : In dem Landesverraths -
prozesse gegen Frau Jsmert , der sich kürzlich in bekannter Weise
abspielte, wurde auch ein hiesiger Artillerie -Unteroffizier ver¬
haftet, nachdem Frau Jsmert behauptet hatte , sie habe von diesem
Zünder und Schießlisten erhalten . Der verhaftete Unteroffizier ,
der bis jetzt jedes Geständniß verweigert hatte , hat nun neuer¬
dings sehr umfassende Geständnisse gemacht. Infolge letzterer
fand bei dem in Montignh wohnenden Kohlenhändler Hanne
Haussuchung statt , die damit endete, daß Hanne sofort verhaftet
wurde. Zwei der Knechte Hanne 's , die ebenfalls verhaftet
werden sollten, mochten Witterung bekommen haben und sind
plötzlich verschwunden. Diese Knechte sollen nun französische
Offiziere gewesen sein und sich dadurch, daß sie vielfachKohlen in
die Forts liefern , Kenntniß von der inneren Einrichtung der
letzteren verschafft haben, um diese zu Ungunsten der deutschen
Heeresleitung an maßgebender französischer Stelle zu ver-
rathen . We sonstigen Nachrichten sind bis jetzt als ungenau zu
bezeichnen .

Hamburg , 13 . März . Der gestern abgegangene Afrika¬
dampfer „Aline Woermann " nahm den Kanzler Seitz nach dem
Togogebiet, den Grafen Zech und Lieutenant Besser nach West¬
afrika mit . Seitz übernimmt Puttkamer 's Stellung , Zech und
Vesser treten in die deutsche Schutztruppe ein . Ferner rufen
dreizehn Kaufleute und verschiedene andere Passagiere mit .

Ausland .
Rom , 13 . März . Die von Crispi angeordnete Durchsicht

der Wählerlisten , bei welchen in manchen Provinzen 10 - , 12-

Aer beste Fremd .
Bon Ludwig Habicht .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)

Die Schwäche und Gleichgiltigkeit, die sich seiner be¬
mächtigt gehabt, war nach den ihm gewordenen Enthüllungen
gleich morsch gewordenen Fesseln von ihm abgefallen . Lebens¬
lust und Lebenshoffnungen erfüllten ihn wieder . Er wartete in
fieberhafter Ungeduld, daß der ihm verheißene Bote mit Nach¬
richten kommen sollte, und als der ausblieb überraschte er seine
Pflegerin eines Morgens mit dem Verlangen , ihm ein Fuhrwerk
zu besorgen, da er nach Dresden fahren wolle . Mariens Augen
füllten sich mit Thränen .

„Sie wollen fort ?" stammelte sie und sah Körte mit einem
Blick so voll Schmerz und Liebe an , daß dieser sich tief bewegt
davon fühlte .

„Ich kann ja nicht immer hier bleiben, liebe Marie, " sagte
er weich . „Ich muß zurück zu meinem Amte, zu meinen Freun¬
den ." „Und Sie werden mich vergessen," schluchzte sie plötz¬
lich auf .

„Nie, nie in meinem Leben," versicherte Körte, ihre beiden
Hände in die seinigen nehmend, „ich weiß, was ich Dir zu
Danken habe, nur Deiner aufopfernden Pflege verdanke ich mein
Leben."

„O , o, was soll ich anfangen , wenn Sie fort sind , ich glaubte ,
es müsse immer, immer so bleiben. " Dem Professor ward bei
diesem leidenschaftlichen Schmerz des Naturkindes sehr weh zu
Muthe , aus jedem Worte , aus jedem Blick sprach ihre grenzen¬
lose Liebe — was sollte er ihr nur sagen, um sie zu beruhigen ?

sogar 19 000 Wähler von den Liften gestrichen sind , hat im
ganzen radikalen Lager große Erregung hervorgerufen .

New York , 13 . März . Wie dem Reuter 'schen Bureau
gemeldet wird , soll der amerikanische Dampfer „Alliance " be¬
richtet haben , ein spanisches Kriegsschiff hätte am 8 . d. Mts .
sechs Meilen von Cuba dreimal auf ihn gefeuert . Die „Alliance "

sei unbeschädigt geblieben und habe sich mit vollem Dampf von
dem Kriegsschiff, das ihn noch 25 Meilen weiter verfolgte , ent¬
fernt . Staatssekretär Gresham sei von der Angelegenheit in
Kenntniß gesetzt worden .

Philadelphia , 13 . März . Bon den Deutsch-Amerikanern
sind Vorbereitungen getroffen, um den Geburtstag des Fürsten
Bismarck zu feiern . In Philadelphia wird eine musikalische
SoirSe beabsichtigt, an der alle deutschen Gesangvereine theil-
nehmen . In Newhork wird eine Vorstellung beabsichtigt, bei
welcher Scenen aus dem Leben des Fürsten Bismarck zur Auf¬
führung gelangen sollen. Außerdem soll dem Fürsten Bismarck
ein Pokal aus massivem Silber übersandt werden.

New Orleans , 13 . März . Ein Offizier eines eng¬
lischen Handelschiffes wurde während der Unruhen erschossen .
Es herrscht große Aufregung . Die erste Milizbrigade , 1000
Mann stark, wurde einberufen .

Lima , 11 . März . In einem Gefecht bei Cabanillas
blieben die Aufständischen siegreich . Auf Seiten der Regierungs¬
truppen fielen gegen 300 Mann .

China nnd Japan.
Newhork , 13 . März . Dem „Newhorker Herald " wird

aus Shanghai gemeldet, obgleich Lihungtschang geneigt sei, die
Bedingungen Japans anzunehmen, hegt man in hohen japanischen
Kreisen wenig Zuversicht, daß es zum Friedensschlüsse komme .
Die japanische Armee sei entschlossen , in Peking einzuziehen. Es
sei nicht unwahrscheinlich, daß zwischen dem Kaiser von Japan
und Lihungtschang eine Begegnung stattfinden werde Haupt¬
mann v . Hanneken wird itt Kurzem nach Deutschland zurück¬
kehren.

Mariae .
8 Wilhelmshaven . 11. März . Brief, , rc. Pr S . M . S . „Jazd "

sivd b!S auf Weiteres nach Wilhelmshaven zu dirigireu. , — Durch Berfg. dcS
Ov .-Kwds . ist der Lt . z . S . Lauge behufS Information zur Inspektion des
LorpWowefenS kommandirt.

— Kiel, 13 . März . Mit dem 1 . April wird die kaiser¬
liche Dacht „Hohenzollern " , welche die Wintermonate über im
Dienst mit reduzirter Besatzung sich aus der kaiserlichen Werft
zu Kiel befand, wieder ihren vollen Besatzungsetat von 307
Mann an Bord nehmen und sich vorbereiten , um zur Aller¬
höchsten Verwendung jederzeit bereit zu liegen . Die Dacht wird
die Sommermonate wieder von dem Flügeladjutanten Sr . Maj .,
Kapt . z . S . v . Armin , geführt werden, der mithin die Seereisen
Sr . Maj . des Kaisers im siebenten Jahre leiten wird .

— Berlin , 13 . März . Der Kaiser hat , wie die „Danz .
Ztg ." aus bester Quelle erfahren haben will , in den letzten
Tagen nochmals sich ziemlich scharf gegen den Antrag Kanitz und

gewisse Schattirungen der agrarischen Bewegung ausgesprochen.
So erklärte der Kaiser die Bezeichnung „Kähne" und den Aus¬
spruch „Ohne Kanitz keine Kähne" als durchaus ungehörig
und unpassend . In sehr bitteren Worten beklagte der Kaiser
die Haltung gewisser Konservativer bei der Berathung des
Marineetats .

— Berlin , 13 . März . Durch Kabinetsordre vom 11 . d . M .
sind befördert : Der Vize-Feuerwerker der Reserve Lamm im
Landwehrbezirk IV Berlin zum Unt .-Lieut . z . S . der Reserve

„Wir trennen uns nicht für immer , ich komme wieder, "

sagte er, ihr die Wange streichelnd, und nun warf sie sich mit
einem lauten Jubelruf an seine Brust .

„Sie kommen wieder, Sie holen mich ! " jauchzte sie, „ o,
nun ist Alles gut , aber lassen Sie mich nicht so lange warten ,
ehe Christian heimkehrt."

Körte stand von den widerstreitendsten Empfindungen be¬

wegt . Er brachte es nicht übers Herz, ihren süßen Wahn zu
zerstören, und doch konnte er sie nicht darin lassen, sein Ehr¬
gefühl verbot ihm, mit einer Lüge von ihr zu gehen.

„Liebe , liebe Marie , Du bist sehr hold und gut, " sagte er,
sie sanft von sich losmachend, „jeder Mann , dem Du Deine Liebe

schenkst, muß sich stolz und glücklich fühlen ."

„Ich liebe nur Sie, " sagte sie mit köstlicher Naivetät . „Ich
liebe Dich auch , Du süße Blume , aber wie der Bruder die

Schwester , wie man alles Schöne und Reine liebt, was man

auf seinem Lebenswege findet, aber eine andere Liebe habe ich
nicht für Dich."

„Ich bin Ihnen zu dumm, zu unwissend," schluchzte sie von
Neuem, „Sie denken , Sie müssen sich meiner schämen." „Kein

König brauchte sich zu schämen , Dich zur Teilnehmerin seines
Thrones zu machen," erwiderte Körte . „Hätte ich Dich früher
kennen gelernt , Deine Schönheit , Deine Güte hätten mein ganzes
Herz erfüllt , aber das Bild meiner Braut wohnte schon darin ,
und neben diesem hat kein anderes Raum ."

„Ihre Braut ?" wiederholte sie, „die sich nicht um Sie be¬
kümmert , die sich mit einem Anderen verlobt hat , an die denken
Sie noch immer ? "

„Es ist nicht wahr , sie ist nicht verlobt, ich bin getäuscht
worden . Halte mich nicht zurück , ich muß fort ."

In diesem Augenblick trat Lotte in die Stube , neugierig ,
was das lebhafte Sprechen zwischen dem Professor und Marie

der Marine -Artillerie und der Vize-Steuermann der Reserve
Pust im Landwehrbezirk Hamburg zum Unt .-Lieut . z . S . der
Reserve des Seeoffiziercorps . Der Kapt . z . S . Galster (Max )
ist in Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit - er gesetzlichen
Pension zur Disposition gestellt und ist demselben zu gleicher
Zeit der Königliche Kronenorden 3 . Kl . verliehen worden . Dem
Lieut . z. S , Gehlig ist auf sein Gesuch ebenfalls der Abschied
bewilligt . Desgleichen dem Masch.-Ob . -Jng . Erhard mit der
gesetzlichen Pension nebst Aussicht auf Anstellung im Zivildienst
und der Erlaubniß zum Tragen seiner bisherigen Uniform mit
den für Verabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen . Gleichzeitig ist
demselben aus dieser Veranlassung der Charakter als Stabs¬
ingenieur verliehen worden . Dem Lieut . z . S . der Seewehr
1 . Aufgebots- des Seeoffiziercorps Schaffer im Lafidwehrbezirk
Hamburg ist der Abschied mit der Erlaubniß zum Tragen seiner
bisherigen Uniform mit den für Verabschiedete vorgeschriebenen
Abzeichen bewilligt . Der Seckadett der Reserve Treuding im
Landwehrbezirk Burg ist behufs Uebertritts zur Armee aus dem
Reserve-Verhältniß der Marine entlassen. Den , Kapt .-Lieuts .
zur Disposition Ferber , Lehrer an der Deckoffizierschule und
Benzler , Navigationsdirektor der Werst zu Wilhelmshaven , ist
der Charakter als Korv .-Kapt . verliehen worden . Dem Unter -
Lieut . z . S . v . Krohn ist behufs Wiederherstellung seiner Ge¬
sundheit zu dem ihm von dem kommandirenden Admiral ertheilten
45tägigen Nachurlaub eine weiterer zweimonatlicher Nachurlaub
innerhalb der Grenzen des Deutschen Reiches und nach Italien
bewilligt . (N .-O .-Z -)

— Petersburg, 13 . März . Das Marine - Amtsblatt
„Kronstadtskh Wjesrnik" berichtet über den Bau russischer
Kriegsschiffe: In Petersburg beenden fünf vom Stapel ge¬
laufene Panzerschiffe ihre Armirung : ein Kanonenboot , zwei
Panzerschiffe und ein Kreuzer sind im Bau und der Bau eines
Schulschiffes, eines Kreuzers und eines Panzerschiffes wird vor¬
bereitet - ferner werden 15 Torpedoboote in Petersburg gegen¬
wärtig gebaut . In Nikolajew geht der Bau eines Panzerschiffes
und der von 4 Torpedobooten der Vollendung entgegen und ist
ein weiteres Panzerschiff im Bau . Ein Transportschiff und ein
Minenboot werden in England und ein Minenkreuzer in Fin -
land hergestellt - endlich ist der Bau eines weiteren Kanonen¬
bootes und noch eines Transportschiffes geplant .

— Paris , 12 . März . In der Deputirtenkammer führte
bei der Wiederaufnahme der Berathung über das Marinebudget
der Berichterstatter Thomson aus , die Schnelligkeit der fran¬
zösischen Schiffe sei nicht geringer als diejenige der Schiffe
anderer Nationen - die französischen Geschwader könnten denen
der benachbarten Staaten die Spitze bieten und , mit welchem
auch immer, wetteifern . Frankreich besitze viele Fahrzeuge ,
welche Gefechtseinheiten erster Ordnung darstellen . (Beifall .)
Admiral Besnard versicherte, daß die Mittelmeerflotte und die

Nordflotte den Feinden gewachsen seien - die französische Ar¬
tillerie sei die erste der Welt , ihren Geschossen kämen keine
anderen gleich . Frankreich werde mit dem Bau von Panzer¬
schiffen, jedoch von weniger großen und schnellfahrenden, fort¬
fahren . Die Nation , welche am Tage nach der Schlacht das
Meer behaupten könne, sei Herrin über das Meer . Die be¬

wegliche Küstenvertheidigung werde bald gänzlich durchgeführt
sein, die festen Vertheidigungsmittel seien von jetzt ab gesichert
und die Fahrwasser gegen alle Ueberraschungen geschützt . In¬
folge der Vollendung des Nordostseekanals werde Frankreich
seine Seestreitkräfte im Aermelkanal und in der Nordsee ver¬
mehren müssen. Der Minister zählte schließlich verschiedene
in der Marineverwaltung vorgenommene Reformen auf und

zu bedeuten habe. Die Letztere flog ihr entgegen, schlang die
Arme um den Hals der Schwester barg ihr Köpfchen an deren
Brust und schluchzte : „Lotte, Lotte, er will fort , er will noch
in dieser Stunde nach Dresden !"

„Ja , Kind, immer kann er doch nicht hier bleiben, er muß
ja endlich wieder in seine Schule , aber so schnell brauchts ja
nicht zu sein , wir können uns schon in ein paar Tagen fertig
machen und mitgehen, sagte die Schwester, in der Meinung , Körte

habe sich erklärt .
„Ich danke Ihnen , ich bedarf Ihrer nicht , meine gute

Frau ." „Was ?" fuhr Lotte auf , „Sie denken etwa, ich soll
Ihnen Marie allein mit geben, daraus wird nichts." „Ich will

auch Marie nicht mitnehmen —"

„Er geht für immer fort , er geht zu seiner Braut, " weinte
Marie . Jetzt ging Lotte erst ein Licht auf . Sie schob die
Schwester von sich und trat mit drohender Geberde vor den Pro¬
fessor hin .

„Sie Wollen Marie verlassen ? Sie haben mit dem armen
Kinde nur ihr Spiel getrieben ? Das ist ja eine Schändlichkeit."

Der Anblick der wüthenden Frau gab dem Professor die Hal¬
tung wieder, die ihm angesichts des aufrichtigen Liebeskummers
der Kleinen etwas abhanden gekommen war .

„Ich bin mir bewußt , nie ein Wort gesagt zu haben, was
Marie Veranlassung hätte geben können — " begann er mit
Würde . Lotte unterbrach ihn aber mit höhnischen Lachen .

„Kein Wort gesagt, aber gefallen haben Sie sich
's lassen,

daß sie Sie gepflegt und mit Ihnen gekost und Ihnen schön ge-

than hat ! Wenn sie nur eine halbe Stunde von Ihnen fort¬
gegangen ist, haben Sie nach ihr gewimmert , wie das Kind nach
der Mutter - Sie wollen ein gelehrter Herr sein und hätten
nicht gesehen , daß das Mädchen Alles nur aus Liebe für Sie

gethan hat !"



appellirte an das Vertrauen und die Vaterlandsliebe der Kammer .
(Lang dauernder Beifall .) Hierauf wurde die Generalberathung
geschlossen.

— Parks , 13 . März . An der ' Eröffnung des Nordostsee¬
kanals werden, dem Vernehmen nach , das Panzerschiff „ Hoche",der Kreuzer 1 . Klasse „Dupuh de Lome" und der Aviso „Cosmao "
theilnehmen.

Lokales .
Wilhelmshaven , 14 . März . Dem Feuerwerks-Hauptmann

Knauth vom hiesigen Artillerie -Depot ist der Rothe Adlerorden
4 . Kl . verliehen worden .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . Heute Morgen 8l/z Uhr
begann die Rekrutenvorstellung bei der II . Werftdivision . Der
Inspekteur der H . Marine -Inspektion , Kontre -Admiral Oldekop,
wohnte der Vorstellung bei .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . S . M . S . „Kurfürst
Friedrich Wilhelm ", Kmdt . Kapt . z . S . Boeters und S . M . S .
„Brandenburg ", Kmdt . Kapt . z . S . Geißler , gehen, wie schon
erwähnt , heute Mittag von hier nach Lerwik auf den Shetlands¬
inseln in See . S . M . S . „Kurfürst Friedrich Wilhelm " ver¬
holte gestern Mittag auf Rhede und ankerte dort . S . M . S .
„Brandenburg " ging heute Morgen aus dem Hafen .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . S . M . S . „Frithjof ",Kmdt . Korv . -Kapt . Oelrichs , ist heute Mittag von der Uebungs -
fahrt hierher zurückgekehrt und will Nachmittags wieder in den
neuen Hafen einlaufen .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . Das Maschinenschulschiff
„Prinzeß Wilhelm ", Kmdt . Korv .-Kapt . Borckenhagen, beab¬
sichtigt in diesen Tagen eine lOtägige Uebungsfahrt zur berufs¬
mäßigen Ausbildung von Maschinen- und Heizerrekruten
anzutreten .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . Am Donnerstag , den
21 . d . Mts ., findet um 6 Uhr Nachmittags ein Stabsosfizier -
efsen statt .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . Die Vorparade der
Marinetheile findet am Freitag , den 22 . März 9 Uhr
Vormittags , statt .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . Laut Mittheilung des
Lootsenkommandos sind die Stationen der Jade -Tonnen D ., L .,6i-, L , 8 ., D ., V ., lV ., 2, 9 bis einschl . 20, 22, 23, rothe
Rhedetonne und Rhedetonne 3 wieder richtig belegt.

Wilhelmshaven , 14 . März . Zum II. Kämmerer der
Stadt Wilhelmshaven ist nach der Entscheidung des Herrn Land¬
raths zu Wittmund Herr Ob .-Mater .-Verwalter Kahnert er¬
nannt worden.

Wilhelmshaven , 14 . März . Das 3 . Sinfonie-Konzertdes Muflkcorps der II . Matrosen -Division wird , wie schon er¬
wähnt , morgen Abend im Saale der „Burg Hohenzollern " statt¬
finden . In den Vordergrund des Konzerts ist die 3 . (schottische)
Sinfonie L .-wc>11 von Mendelssohn -Bartholdh gestellt. Dieselbe
besteht aus den vier Sätzen vivaos , Fovsrrio assai
vivsvs , oantudils und ^ IlvAro ßgisriisrv und filnais
msWtoso . Die Sinfonie ist der Königin Victoria von England
gewidmet. — Von den übrigen Programm -Nummern wird
sicherlich die große Othello -Phantasie von Ernst das lebhafteste
Interesse erwecken, weil uns dadurch Gelegenheit geboten wird,einen Geigenkünstler von großer Begabung kennen zu lernen .Aus der Menge der uns vorliegenden Besprechungen möchtenwir diejenige hervorheben , welche über das Auftreten des damals
15jährigen Geigers berichtet. Es heißt da : „Die von demselben
vorgetragenen Musikstücke (u . a . „Karneval von Venedig" ) wur¬
den mit einer Reinheit und Präcision vorgetragen , die nicht nur
beim großen Publikum , sondern auch bei den Musikern die
höchste Anerkennung fanden . Jeder einzelnen Nummer folgte
reicher Beifall unter lautem Hervorruf . Auch die als Zulage
gebotenen Stücke, Ländler „Ach bleib' bei uns " und Fantasiefür Violine gelangten in einer Weise zum Vortrag , welche eine
hervorragende künstlerische Veranlagung desselben verriethen usw . "

8 Wilhelmshaven , 14 . März . Das am 6 . März in der
„Burg Hohenzollern " veranstaltete Konzert der II . Matrosen -
Division zum Besten der Hinterbliebenen der am 22 . /23 . Dezbr .1894 verunglückten Fischer hat einen Reinertrag von 59,85 Mk.
ergeben, welcher an die Königliche Hauptklosterkasse in Hannover
abgesührt ist.

Wilhelmshaven , 14 . März . Unter dem Namen „Bürger-
Casino" wurde gestern in einer im Hotel zum „Prinzen Hein¬
rich " abgehaltenen Versammlung ein Verein gegründet, welcherdie Pflege des geselligen Verkehrs , sowie die Unterhaltung und
Belehrung seiner Mitglieder anstrebt . Dem neuen Vereine ,zu dessen Vorsitzenden Herr Popken sen . gewählt wurde, traten
sofort eine nicht unerhebliche Anzahl der Anwesenden als Mit¬
glieder bei . Der Verein wird die für seine Mitglieder be¬
stimmten Ankündigungen unter dem Merkmal B . C . ergehenlassen.

X Nmeude , 13 . März . Herr Kaufmann H . Hespenkaufte das zu Neuende gehörende Armenhaus für den Preis von1700 Mk ., Herr Dr . Freudenstein das Haus der Frau Dr .
Rühmekorb für 30 000 Mk.

Ans der Umgegend und der Provinz.
Jever , 1s . März . Das Scherbarthsche Ensemble eröffnete

gestern die hiesige Saison mit „ Doktor Klaus " / der Erfolg war
ein durchschlagender. Die ursprünglich angesetzte Vorstellung des
„Hüttenbesitzer" mußte wegen plötzlicher Erkrankung der FrauDirektor Scherbarth verschoben werden.

Varel , 13 . März . Der Abgeordnete unseres Wahlkreises,Herr Albert Traeger , wird in der Zeit vom 6 .— 10 . April den
Wählern Bericht über seine Thätigkeit im Reichstage erstatten .Die Versammlungen werden stattfinden in Stollhamm , Jever ,Brake , Augustfehn und Varel .

Oldenburg, 13 . März . I . K . H . die Großherzogin hat
sich gestern Abend mit dem Zuge Nr . 9 (über Hannover , Braun¬
schweig, Magdeburg ) nach Dresden begeben .

Oldenburg, 13 . März . Die irdischen Ueberreste des ver¬
storbenen Regierungsassessors Dr . jur . Robert Munderlohwurden am gestrigen Tage , Abends 6 Uhr , unter imposantem
Leichengefolge zum Bahnhof geleitet, um von da aus , dem
letzten Wunsche des Verewigten entsprechend, nach dem Ham¬
burger Crematorium übergesührt zu werden , woselbst die Ver¬
brennung vorgenommen wird .

Oldenburg, 13 . März . Beim hiesigen Infanterie-Regiment
ist schon seit längerer Zeit während des Winters warmes
Abendbrot vorzugsweise verabreicht worden, ' augenblicklich wird
dasselbe sogar tagtäglich gegeben , um den Halskrankheiten , die in
letzterer Zeit häufiger auftraten , wirksam entgegenzutreten . Diese
Anordnung wird natürlich von den Soldaten mit großer Freude
begrüßt , man steht sie Abends um 7 Uhr ihren Teller Kartoffel¬
suppe, Bouillonsuppe usw. mit sehr gutem Appetit verzehren .
Im Sommer erhält jeder Soldat vor Antritt einer größeren
Uebung ein tüchtiges Ende Leberwurst, Rothwurst oder anderer
Wurst . Daß übrigens die Verpflegung bei unserem Infanterie¬
regiment eine sehr gute ist, geht daraus hervor , daß bei den
Neueingestellten nach Ablauf der Rekrutenzeit jedes Mal eine
erhebliche Gewichtszunahme konstatirt wird / nur ganz selten isteine Abnahme des Gewichtes bemerkbar . (G .-A .)

Oldenburg, 13 . März . Das im Gymnasium abgehaltene
Abiturientenexamen haben folgende Primaner bestanden : Ahl¬
horn (wird Offizier ), Jarosch (stud. Med .), Lange (Bankfach),
Luschen (Postdienst), Nolte (stud . Volkswirthschaftslehre ) , Onken
(stud. Med .), Ritter (stud . Jura ), Sartorius (wird Offizier ),Siefken - ( stud . Chemie), Stalling (stud. Med .) .

Norden , 13 . März . Der Reichstagsabgeordnete Graf
Knhphausen hat den Antrag Kanitz mit unterzeichnet.

Hannover , 13 . März . Graf Wilhelm Bismarck, der zum
Oberpräsidenten der Provinz Ostpreußen ernannt ist, wurde im
Jahre 1852 in Frankfurt a . M . geboren. Nach Vollendung
seiner juristischen Studien war er zunächst dem Bureau des
Statthalters Frhrn . v . Manteuffel in Straßburg zugetheilt ,war dann von 1881 ab Regierungsrath und ständiger Hilfs¬arbeiter in der Reichskanzlei und wurde am 1 . November 1885
zum Landrath des Kreises Hanau ernannt . Am 1 . März 1889
erfolgte seine Ernennung zum Regierungspräsidenten in Hannoveran Stelle des in den Ruhestand getretenen Herrn v . Cranach .Bereits am 2 . März erfolgte hier seine Einführung . Von 1878
bis 1881 gehörte Graf W . Bismarck dem Reichstage an, anfangsder 80er Jahre auch dem Abgeordnetenhause . Graf Bismarck
ist nach Eintreffen der Ernennung gestern über Friedrichsruh
nach Berlin abgereift.

Hannover , 13. März . Zum Regierungs -Präsidenten istan Stelle des Grafen Bismarck der bisherige Ober -Präsidialrathv . Brandenstein in Potsdam ernannt worden .

Vermischtes .
— * Kiel , 12 . März . Der Postdampfer „Prinz Waldemar "

hat dem Postdampfer „Stephan " den Weg ins offene Wasser bei
Bülk gebahnt . „Stephan " ging weiter nach Korsör , „PrinzWaldemar " kehrte '

nach Kiel zurück und geht morgen planmäßigum 11 Uhr 10 Min . ab.
— * Triest , 13 . März . Gestern Abend n 9 Uhr trat

hier die Hochfluth mit einer solchen Gewalt aus, wie sie bisher
noch nicht beobachtet worden . Die Dämme wurden überfluthetund die dem Meere zunächst gelegenen Gassen wurden von dem
Wasser stellenweise meterhoch überfluthet . Das Wasser drang in
verschiedene Kaffeehäuser und auch in das Opernhaus ein . Das
Publikum konnte nur auf einer improvisirten Brücke das Haus
verlassen.

—* London , 12 . März . Nach einer Depesche aus
Dungeneß collidirte der Dampfer „Queen Olga " mit dem Car -
differ Dampfer „Cadoxton " 4 Meilen südlich von Beachy-Head .
„Cadoxton " ist gesunken , die Mannschaft gerettet .

Eingesandt .
(Kür Artikel unter dieser Rubrik Menitnimt die Redaktion letue Verantwortung >

Wilhelmshaven , 14 . März . Die Schiffe lichten die Anker !Ein großer Theil der hiesigen Gewerbetreibenden hat sich nunwieder mit der Rolle als unfreiwilliger Proprietär abzufinden .Der Erwerb aus der Marinetasche versiegt, wahrend die aus
derselben für die steuerzahlenden Bürger entstehenden Werst -
Schullasten stetig bleiben . Daß wir mit Einigkeit und Energie

Von der Marinetasche unabhängige Erwerbsquellen uns erschließen
müssen , lehrt auch wieder dies Exempel . Da.

Für die Hinterbliebenen
der mit dem Lloyddampfer „Elbe " Verunglückten sind ferner
bei uns eingegangen : Gesammelt von den Mannschaften S .M . S . „Kurfürst Friedrich Wilhelm " 22,18 M . Im Ganzen
gingen uns bis jetzt zu 529,10 Mark .

Weitere Beiträge nimmt gern entgegen
die Expedition des „Wilh . Tagebl .".

Wilhelmshaven , 14 . März . Kursbericht der Oldenburatschen Spar-und Leihbank, Male Wilhelmshaven . gekauft verkauft
4 pCt . Deutsche Reichsanleihe . 105, — 106,55
3 V. PCt . Deutsche Reichsanleihe . 104,30 104,85
3 PCI. do. . »7,95 98,50
4 PCt . Preußische Consols . 104,95 105,50
3 / , PCt . do. 104,30 104,85
3 pCt . do. . 08,40 08 .95
3 V- PCt . Oldenb . Consols . 102, — 103, -
4 pCt . Oldenb . Komnumal -Anleihen . 192, — —
4pCt . do . do . Stcke . zulOOM . 102,25 -
3ftz PCt . d». do. . 100, — 101, -
3 st) pCt . Oldenb . Bodenkredit -Psandbriese (kündbar) 102, — 103,—
3stg PCt . Bremer Staatsanleihe von 93 . . . . — —
3 pCt . Oldenburgischr Prämienanleihe . . . . 128,40 129,40
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior .-Obligationen . . . 102, — —
3 st, pCt . Hamburger Staatsrente . 104,80 105,35
4pCt . Pfandbr . derRhein .Moth .- Bank Serie 62— 65 102,30 102,85
4 pCt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit -Aktien-Bank

vor 1905 nicht auslosbar . 106,70 107,25
3stz PCt . do . do. . 100,90 101,45
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mk . 168,60 169,40
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,39 20,49

aui Newhork kürz für 1 Doll , in Mk . . . 4,17 4,2 l
Diskont der Deutsche « Reichsbank S PCt .

Wechselzins unserer Bank 4 st, .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlich : « Observatoriums Wilhelmshaven .
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Gisberich 1.
Wilhelmshaven , 13 . März . Jade : eisfrei . —

Ellenbogen (Insel Sylt ) : Königshafen offene Stellen . Listertiefund Rhede strichweise Treibeis . — Amrum : Amrumhafen,Norderau , Schmaltief seewärts Treibeis . Husum : feste Eisdecke.— Tönning : feste Eisdecke. — Elbe : Cuxhaven : starker
Eisgang . Glückstadt : westlich nächst der Rhynplatte freies
Wasser, sonst Treibeis , östlich von Stör bis KartoffellochEis sieht. Brunshausen : voll loses Treibeis . Altona : fast
eisfrei . — Weser : Rothersand : eisfrei . Hoheweg : sehr wenig
Treibeis . Bremerhaven : eisfrei . Brake : sehr wenig Treibeis .— Helgoland : eisfrei . — Norderney : eisfrei . — Ems :
Fahrwasser etwas Treibeis . Kanal nach Emden und Hafenviel Treibeis . Segelschifffahrt nur mit Hülfe von Schleppern
möglich.

Kiel , 13 . März . (Telegramm der Küsterr-Jnspektion .)
Memel : See und Seetief eisfrei . Haff starke Eisdecke . Niöden :
See eisfrei . Pillau : See und Seetief eisfrei . Haff feste Eis¬
decke . Neufahrwasser : See Treibeis . Danzig mit Eisbrecher¬
hülfe zu erreichen. Brüsterort , Oxhöft , Hela : kein Eis . Rix-
höft : Schlammeis . Kolberg : Hafenmündung und See eisfrei.
Swinemünde : See und Fahrwasser eisfrei . Haff feste Eisdecke.
Greifswalder Oie : eisfrei . Thiessow : Greifswalder Bodden
festes Eis , See eisfrei . Arkona : soweit sichtbar kein Eis.
Wittower Posthaus : 1 Seemeile außerhalb Dornbusch offenes
Wasser . Im Nordfahrwasser viele offene Stellen . Barhöft :
See nordwärts festes Eis , westwärts Treibeis . Einfahrt
stellenweise offen . Darserort : Prerow Bucht festes Eis . Im
W . wenig Treibeis , sonst offenes Wasser . Warnemünde : See
und Hafen viel Treibeis . Wismar : festes Eis bis außerhalb
Pöl , seewärts Hannibal offenes Wasser . Travemünde : Eis
bis auf 7 Seemeilen vom Hafen . Hafen und unteres Pfahlrack
eisfrei . Revier Fahrrinne . Marienleuchte : Fehmarnbelt :
zusammengeschobene Eisdecke mit offenen Stellen . Fehmarnsund
eisfrei . Von Struckamphuk nach West Eisdecke . Kiel : im
NO . von Bülk Treibeis im Ost offenes Wasser . Föhrde Eis¬
decke mit Fahrrine . Hafendampfer Verkehr ausgenommen.
Schifffahrt eröffnet . Nordostseekanal stellenweise eisfrei . Unter¬
eider nicht passirbar . Schleimünde : See Treibeis . Schlei bis
Maasholm Treibeis , von da bis Schleswig feste Eisdecke . Son¬
derburg : Alsensund offene Stellen seewärts starke Eisdecke.
Flensburg : Fahrrinne bis Grafenstein gebrochen . Apenrade :
Föhrde und Hafen feste Eisdecke. Aarösund : im Belt nur
offenes Wasser sichtbar. Hadersleben : Föhrde feste Eisdecke.
Großer Belt , westliche Ostee Treibeis und offenes Wasser.

„Ich bin ihr ja auch unendlich dankbar , aber —" „Zum
Heirathen ist sie mir zu schlecht," fiel ihm die Frau wieder indie Rede, „mag sie mich doch lieb haben, mag sie sich doch meinet¬
wegen zu Tode grämen , warum ist die Schifferdirne so dummund bildet sich solche Dinge ein. O , hätten wir Sie doch damalsin der Elbe liegen lassen, das wäre besser gewesen !"

„Lotte, wie kannst Du etwas so Schreckliches sagen !" riefMarie entsetzt , „ daran denkt Deine Seele doch nicht."
„Ich wünschte es von ganzem Herzen / so lange der HerrProfessor krank und elend war , da waren wir gut, nun aber

geht er fort und fragt nichts danach, ob Du Dich zu Tode
grämst . Aber so machen es alle vornehmen Leute, sie lügen und
betrügen . "

„Und giebt es nicht Schifferfrauen , die das auch thun ? "
fragte Körte, indem er seine Augen durchdringend auf Lotte
ruhen ließ.

Das Bewußtsein ihrer Schuld machte sie nur noch wüthen-der . „Ha , ha !" kreischte sie auf , „nun wirds ja immer nochbesser . Ist das der Dank für alle Mühe und Sorge und Plage ,die wir mit Ihnen gehabt haben ?"

„Ich werde Ihnen das nie vergessen , und die Dankbarkeit ,die ich für Sie hege, hielt mich ab, Sie darüber zur Rede zustellen, daß Sie den Brief an meine Braut unterschlagen undmir die lügenhafte Botschaft gebracht haben, sie hätte sich miteinem Andern verlobt / Sie aber zwingen mich dazu dies jetztzu thun . "

„Wieso wissen Sie das ?" fragte Lotte mit weit aufgerissenenAugen.
„Das kann Ihnen gleichgiltig sein / genug, ich weiß es . "

„Lotte, Lotte, ist es wahr ? Hast Du das Alles gelogen?"
schluchzte Marie mit aufgehobenen Händen .

„Ich Habs so gehört und damit Punktum, " sagte die Schwester
hart . Marie sah sie fest an : „Lotte, gestehe , Du hast die Un¬
wahrheit gesagt."

Jetzt wandte sich der Zorn der Schwester gegen sie . „Alberne
Gans !" schrie sie, „ sieh mich doch nicht so an , als ob Du mich
verschlingen wolltest . Für wen habe ich

' s denn gethan, als fürDich ?"

„Verzeihung , Verzeihung !" Mit diesen Worten warf sichdas junge Mädchen vor Körte auf die Knieen und hob die Hände
zu ihm empor . „O , wir haben schwer gegen Sie gefehlt."

„Du nicht, liebe Marie , Du nicht," sagte er, sich zu ihr
beugend, und bemühte sich, sie emporzuziehen . „Ich auch," ent-
gegnete sie , in ihrer knieenden Stellung verharrend , „ich glaubtees ja nur zu gern weil —"

„ Weil Du mich liebtest, Marie , und Deine Schwester thatwiederum alles aus Liebe zu Dir . Ich vergebe Euch Beiden von
Herzen ."

„Wir haben Sie , der Sie sich kaum zu erholen begannen,von Neuem aufs Krankenlager geworfen, o, mein Gott , es hätteSie tödten können."

„Ich lebe ja noch," scherzte Körte, sie mit Gewalt empor¬
ziehend . „Und Ihre arme Braut, " fuhr das junge Mädchenfort , „was muß sie ausgestanden haben . " „Du gutes , edlesKind ! rief Körte tief gerührt .

„Willst Du nicht etwa schleunig zu ihr laufen und ihr Be¬
scheid bringen , daß ihr Herzallerliebster noch lebt ?" lachte Lotte
grimmig .

„Nein , das soll er selbst thun, " entgegnete das junge Mäd¬
chen mit Entschlossenheit, „nicht eine Stunde länger soll er hierbleiben, ich laufe in die Stadt und bestelle einen Wagen . " „Nun ,das kann ich auch thun, " entgegnete die Schifferfrau erbost, „ist

mir auch lieb, wenn er mir schnell aus den Augen kommt, das
hat man für alle seine Guiheit ."

Sie stürmte fort / der Professor blieb mit Marie allein.
Es war eine weihevolle Stunde , in welcher dieses junge reim
Herz rückhaltlos seine Liebe bekannte und ihr entsagte .

„Mein liebes, theures Kind, " sprach Körte tief bewegt, „laß
mich hoffen, daß Du noch glücklich werden kannst, müßte ich
fürchten, Dir Deinen Frieden auf immer geraubt zu haben, ich
könnte mit Deiner Schwester wünschen, man hätte mich in der
Elbe liegen lassen. "

„Fürchte nichts, " sagte sie, zum ersten und zum letzten Male
gab sie ihm das Du , „wenn ich auch leide, ich wünsche darum
doch nicht, daß Alles nicht gewesen wäre , mein Schmerz ist mir
köstlicher als die Lust, die Andern gewährt ist, ich werde mein
ganzes Leben lang daran zehren ."

Verwundert blickte er sie an / wie kam das einfache unge¬
bildete Mädchen zu diesem Gedanken ? — Ach, des Weibes bestes
Denken hat seinen Sitz doch nicht im Kopfe, sondern im Herzen !
— Nach einer halben Stunde fuhr der bestellte Wagen vor . —
Weinend hing Marie an Kortes Halse und ließ sich durch das
Schelten der Schwester nicht irre machen.

„Lebe Wohl, mein holder Stern , der mir die Nacht der
Krankheit erhellt hat , ich liebe Dich und danke Dir wie e^ em
Stern , der meinen Weg erleuchtet, wie einer Blume , deren Duft
mich erquickte, lebe wohl Marie, " sagte der Professor , sie ach
die Stirn küssend, dann bot er auch Lotte die Hand . „Haben cww
Sie Dank, " sagte er, „vielen, herzlichen Dank und gedenken Sie
meiner ohne Bitterkeit . "

Kalt legte sie ihre Hand in die seine .

(Fortsetzung folgt .)



z auf dem hiesigen Polizei -Amte

Mücke
Mderschlitten und mehrere Porte -
Mies mit Inhalt .

Bekanntmachung .
Der an der Schloßstraße Hierselbst
tzene domänenfiskalische Bauplatz

Größe von 789 Hw soll am
eilstag, de« 0 . April d. I .,

Bormittags IO Uhr,
Hotel //Prinz Heinrich " Hierselbst

Mich meistbietend verkauft werden .
Die Verkaufsbedingungen und Zeich -
E rc . können vorher in meinem
Hiiftszimmer eingesehen , die Ver-
jewngsbedingungen auch gegen
pibgebühren von mir bezogen werden ,
ftufliebhaber wollen sich bis zum
Mine bei mir melden.
Klhelmshaven, den 13 . März 1895

. Nomämll- KmimkDer ,
D e n e k e .

Nekanntmachnng.
Der am 23 . v . Mts . gegen den
weiter. Wessel Schi PP er aus
Mutterschaft erlassene Steckbrief ist
ichdie Verhaftung desselben erledigt,
zwer, 9 . März 1895 .

. Amtsgmlki Äbili tll.
Brauer .

Kekanntmachung .
Der Bedarf an Colonial - und
Mfacturwaaren, Pantinen , Schuh-
ik und Särge soll pro Mai 1895/96
hiesige Reflectanren vergeben werden

»schreiben .
Heppens, den 13 . März 1895 .
Die Armencommission.

Athen .

olzv erkauf.
tHMitz-Blittmeil .)

« Sonnabend , 16. März,
Nachm. S Uhr anfangeud,
!m hier gegen sofortige Baarzahlung
stietend verkauf werden :
1 Parthie alte eichene und
kieferne Eisenbahnschwellen , 1
Parthie bestes Brennholz in
kleinen Hausen, mehr. Haufen
kieferne Bohlen (2^ —3 m
Img, 6—7 am stark), mehr.
Haufen 4 m starke , vollkanttge
Bretter in bersch. Längen, ca.
20 Stck. Durchlaßrinnen von
i—8 KM starken Bohlen ,

6 m lang ;
ferner :

kieferne Klötze, 1—1^2 m lang,
lowie Megelhölzer u. Spieren,

10 m lang ;
endlich :

verschiedene Rüstböcke , passend
Vr Maurer, ferner Kalkbaljen,
Leiter, Treppen aus Bohlen,

8 cm stark, 3—5 m lang.
Ad 1 Parthie Dachpappe .
Dirks L franke.
Verkauf .

ivr betr . Rechnung werde ich

Mag, den 15. d. Mts .,
Mchm . Uhr anfangend,
Biem '

schen Saale an der Neuen-
M öffentlich meistbietend gegen
Zahlung verkaufen :
l gr. Sthür. Meiderschrank,
l kl. dito, 1 Bertikow , 1
Topha, 1 Sophutisch, 2
Lpiegel, S zweischl. Bett¬
stelle» mit Matratze «, 2
eiaschl . do .. 1 Kücheuschrank,
1 gr. Trefe « mit Aufsatz ,
öo Handstöcke, SO Damen¬
tücher, SO Dame «- «nd
lliudermützeu , SO Damen «
Handschuhe, mehrereHosen -
b-äger und was mehr zum
Borscheiu kommt.

Kpf-ens, 15 . März 1895 .

H . p . Hapm » .

Verkauf »
Der Königliche Oberförster Herr

Caspar zu Friedeburg beabsichtigt
wegen Wegzuges von dort am

2 gut eingesahreue ost>
preußische sogen.

„Jucker ",
8 Jahre alt, brau«, mii
schwarzen Beineu ,
1 leichten, gut erhaltener

Jagdwagen ,
1 Ackerwagen mit Zubehör,
1 eiserne« Pflug ,
s » g,; e«
1 Häckselmaschine,
1 Karre,
verschiedene Tische , sowi
mehrere sonstige Wirth -
schaftsgegeustäude,
12 Hühner
und was mehr Vorkammer
wird

öffentlich durch den Unterzeichneten au
Zahlungsfrist verkaufen zu lassen .

Wittmund, den 9 . März 1895 .

Lggevs .
Gegen sichere Hypothek sindsooo DLL.

zum 1 . Juni zu vergeben . Zu ersr .
in der Exped . d . Blattes .

8okoi1 ru bslsgsn
Mk. SOOO , Mk . 7500 und
Mk. S400 gegen sichere Hypothek .

VdSäeo , Kalillstofjir . 1.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai er . eine Wohnung in
meinem Hause, Roonstraße 92, 1 . Et .

n, . Süss .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne abgeschlossene
Parterrewohnung mit Wasserltg.,
4 Räume, Bodenkammer, Keller rc .
für 380 Mk .

Mühlenstr . 97, Ecke Börsenstr.

Zu vermiethen
eine mö blirte Stube .

11111». ckrH» «r8 , Altestr. 6 .

Zu vermiethen
zum 1 . April eine kleine freundliche
Familieuroohnnng. Näheres bei

W . Schlüter , Roonstr. 93 .

Zu vermiethen
zum 1 . April 2 freundliche Zimmer
mit Burschengelaß in der Nähe des
Hafens . Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
ein möbl. Wohn - u . Schlafzimmer
auf gleich oder später .

Grenzstraße 12, ob.

Zu vermiethen
die zweite Etage mit Wasserleitung
und Zubehör.

E . Högl , Kronprinzenstr. 12 .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer mit Schlaf¬
stube an 1 , oder 2 Herren.

Börsenstr. 24, Part. l .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer mit Schlaf¬
zimmer an der Roonstraße 103 .

Zum 1 . April oder 1 . Mai noch
etliche schöne 4 - und 5räumigeM« I» »»» iiz- i»
mit Wasserleitung und allen Bequem¬
lichkeiten an ruhige Bewohner im
Preise von 300 bis 400 Mk . zu ver¬
miethen . Zn erfragen

Bismarckstr. 25, am Park.

Zu vermieden
zum 1 . Mai oder früher eine freund¬
liche 4räumige Etageuwohnung mit
abgeschlossenem Korridor, Keller und
Stall , Preis 270 Mk . Desgl . eine
3räumige Oberwohnnug mit Zu¬
behör , Preis 150 Mk .

0 .
neue Wilhelmshavenerstraße 24 .

Zu vermiethen
auf Mai eine schöne 4räuwige abge¬
schlossene Wohnung mit Wasser¬
leitung, Kammer , Keller usw .

Banterstraße 14, beim Bahnhof.

Zu vermiethen
ein freundlich fein möbl . Zimmer
zum 1 . April .

Friederikenstr . 8, p . l .

Zu vermiethen
ein Stall für 2 Pferde mit Wagen¬
remise , Knechtkammer und Futtergelaß .
Näheres

Thade«, Bahnhofstr. 1 .
2 Zungv I- vulv

suchen auf den 1 . April d . I . ein an -
ständ . tzogis mit oder ohne Mittags¬
tisch . Offerten mit Preisangabe unter

,8 . 8 . 101 postl . Varel erb.

Zu vermiethen
eine 5räum . Wohnung zum 1 . Mai
mit Wasserleitung, Preis 330 Mk .

G . Henkel, Wallstr. 4.

Zu verkaufen
einige tausend Pfund Rogge « -Laug -
stroh in Schüfen.

Bottens bei Hooksiel .
Auch zwei 3jährige Pferde , zwei

zu frühmilchgezogene Kühe , ein 21/2-
jähriges Brest und zwei 2jährige
Ochfen . D . O .

Wegen Umänderung habe sofort 3
starke 2 Jahr benutzte

Flügelthüren ,
2i/z Meter hoch und 1 >/z Meter breit,
zu verkaufen .

Md . Vedlk , Koielbkßßek ,
Hohenkirchen .

Gesucht
ein kleiner Knecht zu leichten Arbeiten.

Näheres Exped . d . Blattes .

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag
von 16—18 Jahren .

Augustenstr . 2, p . l .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die
Tagesstunden.

Grenzstraße 46 , unten.

Gesucht
ein ordentlicher Junge » der Lust Hut,
Bäckerei und Conditorei zu erlernen.

I . Hillmers , Marktstr. 25 .

Gesucht
auf sofort eine ordentliche Weiß¬
näherin im Hause .

Frau I . Scheitzger ,
Deichstr . 7.

Gesucht
ein junges Mädchen für die Nach¬
mittagsstunden. Müllerstr . 6, p . l .

Lssuokl
zum 1 . April ein Kindermädchen ,
das etwas Hausarbeit übernimmt.

Roonstraße 104 .

Zuschveideschvle ,
teils llse Mee- II. UsiMStiimti'.

M « t . ickmMii ,

Gesucht
zum 1 . April ein tüchtiges Dienst¬
mädchen mit guten Zeugnissen.

Frau V1 » »-k8 , Mariensiel.

Gesucht
zum 1 . oder 15 . April ein ordentliches
Mädchen für die Morgenstunden.

Rotilfs , Roonstr. 76», II.

Gesucht
zum 1 . April mehrere Mädchen für
Privat und Restauration.

Zersutz, Nachw .-Bureau .

Gesucht
zu Ostern ein Lehrling .

ck IVIslil , Schneidermeister ,
Sedan .

klWt» dmcklil . Mm;
mit Erker , Badezimmer und Zubehör,
erste Etage, gegenüber Hempel 's Hotel
miethfrei am 1 . Mai . Näheres bei
, I 0i Popke«, Königst raße .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiger Schmiede -
geselle bei Wagenarbeit.

H. Stoffers , Müllerstr . 15 .

Gesucht
eine ArbeitSsrau für Vormittags .

Frau Ingenieur Wessel ,
Kaiserstr . 63.

Gesucht
zum 1 . April ein ordentliches ,
tüchtiges Mädchen für Küche und
Haus . Monat 20 Mk .

Kanalweg 7 .

Suche
auf sofort ein Stunden Mädchen .

Frau Schultz . Kopperhörn .

Ausschank
von hochfeinem

Kock liier !
8 lüüeim'

r kntmriit.

Gesucht
auf sofort ein älteres, erfahrenes und
anständiges Mädchen oder Wittwe
zur fast selbstständigen Führung eines
Haushalts ohne Mädchen , Original -
Zeugnisse sind vorzulegen, gute Ma -
niren zur Miterziehung der Kinder
erforderlich . Gehalt nach Uebereinkunft

Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

Gesucht
ein ordentl. Dienstmädchen oder ein
Stundenmädchen gegen guten Lohn .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag

Ostfriesenstr. 71, ob . links.

Gesucht
auf sofort wegen Erkrankung meines
jetzigen ein anderes Dienstmädchen .

Frau Th . Süß .

Gesucht
zum 1 . April ein ordentl. Mädchen
auf ganz, welches Liebe zu Kindern
hat . Thade » . Bahnhofstr. I .

Ein schon in mehreren größeren Ge
schäften thätig gewesener und mit guten
Zeugn . verseh . junger Eomptorist
sucht auf 1 . April oder später ander
weitig Stellung .

Offerten bitte an die Exped . d .
Blattes unter 2 . 8 . 356 zu richten .

r^ ariLILILA!
Die Ueberwegung über , sowie das

Spielen der Kinder auf meiner Weide
ist hiermit strengstens untersagt. Zu¬
widerhandelnde werde gerichtlich be¬
langen lassen . Der Arbeiter Karl
Göllner hat den Auftrag, hierauf
genau zu achten und mich von jedem
betreffenden Fall in Kenntniß zu setzen .

Gerichtsvollzieher-Geh .

Verloren
eine Brille mit weißem Futteral .

Um Abgabe Roonstraße 111 wird
gebeten . ,

ädchen
25 I -, im Kochen, Schneidern u . allen

" "
Zh . erst , sucht z . 1 . April
. d . Hausfr . od . Fhr . e .
Näh . in der Exp . d . Bl .

Waarmhaus
!K. H . Kjjhromii. !

Gesucht
auf sofort oder zum 1 . April ein
ordentliches,tüchtigesDienstmädchen
für Küche und Haus .

Oberstabsarzt Or Braune ,
Adalbertstr. 9.

in hübschen, kleidsamen Fayons ,
Größe I, von

7S H/k/
an bis zu den feinsten Sachen.

Meine Special -Abtheilung für

ILM-Ksnftttim
bietet unbedingt die größte

Auswahl am Platze.

OL> 000 < » 00000L > 0

ZMjsmSiej
^ wo Herren - u . Knabengarderoben , r

ConfirmandenanzügefürdieHälfte ^
des sonstigen Werthes verkauft v

. werden ? — Nur bis zum 1 . Mai 0
H d . I . im reellen Totalausverkauf V
H wegen gänzlicher Aufgabe des 9
0 Geschäfts . H

HI . II«or Ruck. 82. H
OOOO ooooo oooo

St rohhüte
zum Waschen und Modernifireu
nimmt entgegen

.1 . I. nmiuvr » , Roonstr. 87 .

Elke drr Gilkrr- L. Nllrgllreiheustr.
Jungen Mädchen , die Schneidern

und besonders Zuschneiden erlernen
wollen, wird in 4 — 0 Woche «
gründl. Unterricht ertheilt.

Anmeldungen erb . jederzeit . Auf
Wunsch besonderer Cursus für Damen.

Gleichzeitig bringen unser UostÜM -
Atelier in gütige Erinnerung und
liefern nur saubere Arbeit, tadellosen
Sitz bei billigster Preisstellung.

Wns blkliekinsü « L Uns llelökimiill».

Geräucherte

Mettwurst
S Pfd . S Mk .,

Roth- o. FkbklMlst
S Pfd . 1 Mk . ? S Psg .

empfiehlt

kl .
Renestraße 10 .

Zurückgesetzt.
Ein Posten einzelne

Mieckeil
weiß und farbig.

WMFranckseil.
Beabsichtige bei genügender Bethei¬

ligung in Wilhelmshaven Unterricht in

Iqmrell- u. h«Iw»Ier«i
zu geben .

Nähere Auskunft ertheilen gütigst:
Frau Kapt.-Ltnt. Dunöar und Frau
Bürgermeister Heiken .

krjeüa Lvkllstk .
Jever , den 11 . März 1895 .

Hsrtemonnaier
in reicher gediegener Auswahl ,

Gklezkuheitszeschkiikc,
Neuheiten in

uschrljachen etc.
Spazierftöcke ,

nur Neuheiten, empfiehlt

N . UUnsgi
' ack .

Im Aufträge habe ich mehrere
Kubikmeter guten

in der Nähe einer Eisenbahn-Haltestelle
belegen, preiswerth zu verkaufen .

o . Lkülm » ,
Bockhorn.



i W- -M ^ ^»- i s^ nZ s^--^ s^üü

^ Ileo LesteUsra 2ur Lsiuitm88, äs,ss äns bisr 80 beliebt unä populär Ae^oräsue Iiieä :

^ / </ E/ / erüv 5^ W §/Är ^ ^ er >r

<Dsrr L . LsLHs , / - s « ^ srs - rA vs - r O . i8k« s ^ ,
soeben rrieäer in einer KuÜL §e von 1000 Lxemxluren sr8ebien6n ist.

I > i - t > 1 « 1 Vlk . 20 l ' l .

2n baben iur Veri»§ bei

ErSI » 7 » I » AÄV ^ Vlßs8 , Voonstrnsss .

S » rs HodeL2o1Lorn .
FrsilLK , äM 22. Mris er . :

?. Nil I«W8 M «M -<!NMt
> li8itcl!0l'p8 ÜS8 llnkei 'I. !l. 8s8tnltsiIIll !l8

unter LlitnirürwA äsr
Violin-Virtuosin kiÄulvin koss 8oliinölec

» u » Svnlin .

DW ^ 2ur erstrnLlißen ^.uMbrunZ xelanZt:
T «liir8ii » 1 <» » ii (ilslisnisvlij

von Nenäelssobn Lartboläzt ,
sovis

„Ksprivvio Italien " v . Iselisilcovsk ^
2nm Vortrax kür Violin-8o1o AelnnAt : Ooneert

Llenäeiksobn, k'LU8t-kbAntLsie von ^ ieniutvski.
18 . Lll «» tt » «

von

Mein Lager in

Tapeten und Garden
,

durch bedeutende Sendungen in neuen diesjährigen Mustern vollständig kom-
pletirt, halte bei Bedarf bestens empfohlen.

H . Msmarckstr . 18b .

MLU»OLo»sI»aUv .
Heute Donnerstag :

Gr . FtriiiilieirkvMrzeheir
Uufmrg Abend- V Uhr. Lauzabomremeut 1 Mk.

0 . 8oiro1vi6ii .

ölikg
stoksnAlIem.

ölirg
stoksniollsin.

I '
rtzitgK , ätzll 15 . När2 1896 :

III
.

» U - LMM

Kraatea-Verkiaiznz.Eintrittskarten zu dema«.
Freitag stattfindenden Sinfonie-Konzert)
des Musikcorps der II . Matr . -DivisW
sind Peterstraße 85 und bei Herrn
Sekretär Wichmann (Kaiserstr . 63)
zu haben .

»

«
HHsine 8psri»ISiÄ>ie !is 8pn>W q

1 s

ausASkübrt

WNMUlMWw " "
Nlk . W»

uutsr psrsönliobvr Vsltunx äs ; Laissrlloksn Uusilc-Viri§sntsn llsrrn
k'. U SLUrtvi - .

üusilj« fii«
' ki'Ili'MliWN «lei' IHin!

llei' ÜS8S uni! l>88 Ksedbn , « 1̂

vvii Mt »d tsgllvli
8onMg8 — M

12- 1 vdr Lttsgz
uuä von

8- 6 vdr «sodw.
sdgel» !teki « eick ».

ihre.

mal

liichj
lws

kstorslr » »»« id, I .

1 .

2 .

3.
4.

llSUSüLb

KsiMW -lWiclie ,
h>IlMk-I«l>i>lrds,
IIMIu-IsppIrli«,
IlxiiiliislN-IeliMli«
in 6 verschiedenen Qualitäten ,

Ilsl»et-7el>l>leliö,

8 « 1ti >s - Iel >liie >i«
abgepaßt in jeder Größe, sowie
auch vom Stück zum Belegen

ganzer Zimmer.
Zu allen Teppichen sind hübsche
passende Vorleger am Lager .

IMmtMl

Zurückgesetzt.
Ein Posten

etwas ältere Muster , bedeutend
unter Preis .

Wulfü Fmlksen.
Große Glllllmibälle
sind eingetroffen bei

Ll

5.

l. rköii.
vritts (ssdottisobs) 8inkouis ^ -ruoll von FsUx Llsnäslssobn-Lar-
tboläv- (vsr LöniZia Viatoria von LnZlauä sssviämst) .

») lutrväuotiou uuä LUsxro agsitsto
b) Lobsrro »sssi riraos .
o) L-äoAio esntabils.
ä) HlsAio Ansrrisro null Finals masstoso.

OttvII « . FWlasis-örillrmts, 8olo kür Violins ron L . IV. Frust
(vorAstraxsu voor Oouovrtmslstsr Lsrru Oütbsr, Mixlivü äss
Ausiüoorps).

» . IbvII .
Onvsrtnrs 2 . „vis Vssoböpks äss krorustbsus" von V. v. Lsstborsu .
„vostisobs 8Li22SÛ , 8trsiob^u»rtstts von V Oksvallivr .

1 ) ^u äsu FrüdliuA .
2) Flksvscrbsrr.
3) ^VÄäsuäaobt.
4) Im Arüusu Vax.

Vußsrisobs Lbaxsoäis lio . 6 (vsstsr Oarusval ) von Fr. Visst.
8 TIll»r.

r Tupeten
^ und

Vovtzen
schönstenin den neuesten und

Mustern für
Salon - , Wohnzimmer ,
Etzzimmer , Schlafzimmer .

Mure re.
in größter Auswahl zu sehr billigen

Preisen.
Günstigste Bezugsquelle

für Reubante « re.
bei

4

Kedr
. M «

ftot
Vstp
ka^
lnn

8psrrsitr (uummsrirtsr klatr ) 1,50 1 . klatr 1,00 lüü , Oallsris !
0,50 Äark.

LoobsvbtuuAsvoll

Alte Fahrräder !
Iu Xo. 5 virä äis llarksupartbis auk äsw Olavisr rvm Lodoistsu ^ ^ ^ ^ TauiL

_ ! A. « nhlmann. UhrmM^

Gökerstraße Nr. 15.
Musterkarten überallhin franco » a

Lossmauu Asspisit .

^ in EoeoS , Inte , Wolle ,
k Lapestry . Belvet, « rüffel
m re. in verschiedenen Breiten für
^ Treppen , Corridor rc

ü Ifvpptznsiangsn
ü in Messing und Nickel
D empfehlen in großer Auswahl zu

sehr mäßigen Preisen

' 1
sMlSkl -,

ll. > öde !8tAI !!!sg8ria ,« ökerstr. Rr . iS .
üsrslsiislssiisislsii

Es sind noch

sowie

ttAMW
(Muster voriger Saison )

vorräthig , welche billig verkauft
werden .

WELFroMn.
Anfnebinev
Stück 25 u . 40 Pfg . bei

II » r
bittet Eure Mama, daß sie Euch mit Thierack 's hygienischer Fett¬
seife Nr . 690 (Preis pro Stück nur 25 Pf .) wäscht . Thvryck's
hygienische Fettseife Nr . 690 ist wegen ihrer Milde als Kinderseife
besonders empfehlenswerth und sollte jede Mutter mit dieser billigsten
aller fein parfümirten Fettseifen einen Versuch machen.

In Wilhelmshaven bei Theodor Arnokdt, K. K . Aredehor «,
K . T - Kuper , Mch . Lehmann , Kugo Lüdilke, Wikh. chttmanns ,
Hmik Schmidt, U . I . A. Schumacher, W . Wachsmnth erhältlich .

K D»Wk,ß- K . 5. §mßr,ßk Ar . >7^ *

X
N
oX

8
X
«»SünMem mH chemische ReiniWB-Vlllt^

für 2

A Herren- und Damen-Garderoben, Möbelstoffe, AX Stickereien u. s . w . X
Nvsvjsselldstte Loäievulls !

"My 8
A 0M

-
NösUedst ÄeSrlse krylsv ! 2

xxxxxxxxx XXR6XXXXX xxxxxxx

Gin« Varthie

im Schaufenster etwas ange¬

schmutzt, ganz bedeutend unter

Preis, - es sind noch eine ganze

Anzahl Hemden mit feiner
Stickerei u . Languette dazwischen.

« M « A

Ae
>kim

hell
dm
der

Ions

Danksagung
Für die uns erwiesene

bei dem Todesfall und der BeerdlgEA
des verstorbenen Werft -MaschM
a . D . H . Cordes sagen WWZ ,
diesem Wege unfern verbinduchll
Dank. !tz.x

Dem Schützen-Verein für du 3 '
Betheiligung und dem Herrn
Pfarrer Bier für die trostreichenW°r

^
am Grabe des Verewigten
besonderer Dank auf diesem
ausgesprochen . 1 iz,

Die Hinterdli - b- vett ^ ^^

Danksagung
Für die vielen Beweise . ^

Theilnahme, sowie für die sw ^ ^
Kranzspenden bei der B-erd-gE ^
meiner unvergeßlichen Frau , sage me>

^
innigsten Dank.

^

Redaktion. Druck und Verlag von Th - Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr IS.)
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